
OLDENBURG/RASTEDE/WM/
RD – Osteuropäische Banden
vermutet die Polizei hinter je-
nen Tätern, die in der Nacht
zum gestrigen Donnerstag
zum dritten Male in diesem
Jahr die Firma Borchers, HiFi-
TV-Video, in Rastede „heim-
suchten“. Und wie bei den
ersten beiden Taten warfen
die Täter Gullydeckel gegen
die Schaufensterscheibe. Das
starke Sicherheitsglas hielt
dem Angriff aber stand.

Der Vorfall spielte sich wie-
der in nur wenigen Minuten
ab. Die Bewohner, die den

Lärm gehört hatten, riefen so-
fort die Polizei an, außerdem
schaltete die Alarmanlage
durch. Als der Streifenwagen
eintraf, waren die Ganoven
schon verschwunden. Die Po-
lizei vermutet, dass die Täter
nach Oldenburg fuhren.

Dort machten sich kurz
vor 4 Uhr zwei mit Sturmhau-
ben maskierte Männer mit ei-
nem Brecheisen an der Tür ei-
nes Elektrogeschäfts an der
Weißenmoorstraße in Ofener-
diek zu schaffen. Der Mitinha-
ber (51) des Geschäfts, der
noch im Laden arbeitete,

hörte die Geräusche. Als er
die beiden Täter in lautem
Ton ansprach, rannten diese
weg. Sie flüchteten mit einem
in Bremen gestohlenen dunk-
len Passat (Kennzeichen HB-
KD 105). Dieser Wagen wurde
am Morgen in Hude ent-
deckt. Von den Tätern, die
vermutlich nun mit einem in
Hude gestohlenen Auto unter-
wegs sind, fehlt jede Spur.

Hinweise nehmen der Zen-
trale Kriminale Dienst in Wes-
terstede (Tel. 04488/8330)
und die Oldenburger Polizei
(Tel. 790-21 15) entgegen.

Scherben bliebennach demversuchten Einbruch indas HiFi- und Fernsehgeschäft Borchers übrig. Das hochwer-
tige – und teure – Sicherheitsglas ließ die Täter leer ausgehen. BILD: WOLFGANG MÜLLER

Gestern war Prozessauf-
takt vor der Jugend-
schutzkammer. Der An-
geklagte bestreitet eine
Vergewaltigung.

VON FRANZ-JOSEF HÖFFMANN

WARDENBURG/OLDENBURG – We-
gen sexuellen Missbrauchs
von Kindern und Vergewalti-
gung muss sich seit gestern
ein 71 Jahre alter Wardenbur-
ger vor der Jugendschutzkam-
mer des Oldenburger Landge-
richtes verantworten (auf-
grund des Alters der Opfer ist
diese Kammer für das Verfah-
ren zuständig). Dem Mann
wird vorgeworfen, sich in sei-
ner Wohnung in der Zeit von
März 2003 bis Januar 2004 an
mehreren Minderjährigen se-
xuell vergangen und in min-
destens einem Fall mit einem
Kind den Beischlaf vollzogen
zu haben.

Die Mädchen waren da-
mals zwischen elf und drei-
zehn Jahren alt. Laut Anklage
soll der 71-Jährige die Kinder
mit Zigaretten, Alkohol und
Geld in seine Wohnung ge-
lockt haben. Für sexuelle
Handlungen und für die Ver-
schwiegenheit der Kinder
zahlte er zwischen fünf und

zehn Euro. Er soll die Kinder
auch mit Androhung von Ge-
walt eingeschüchtert haben.
Dem Mädchen, das er verge-
waltigt habe, habe er zuvor
die Augen verbunden. Unter
Androhung von Gewalt hät-
ten die Kinder in der Woh-
nung auch massiv Alkohol
trinken müssen.

Der 71-Jährige, der in Un-
tersuchungshaft sitzt, gab ges-
tern die weniger gewichtigen
Anklagepunkte zu. Eine Verge-
waltigung der Kinder bestritt
er energisch. Die Mädchen
hätten ihn immer wieder frei-
willig aufgesucht. Sie hätten
auch von ihm Sex verlangt,
sagte er. „Das wollen sie uns
doch wohl nicht wirklich er-
zählen“, meinte der Vorsit-
zende Richter Dr. Janßen.

Weil er die wichtigsten An-
klagepunkte in Abrede stellt,
müssen nun alle Kinder als
Zeugen gehört werden. Wäh-
rend ihrer Vernehmung ist so-
wohl die Öffentlichkeit als
auch der Angeklagte vom Ver-
fahren ausgeschlossen. Die
Aussagen der Kinder werden
von einer Videokamera aufge-
nommen und live in einen
Nebenraum übertragen. Dort
sitzt der Angeklagte, der am
Bildschirm alles verfolgen
kann. Die Kinder aber kön-
nen ihn nicht sehen.

RASTEDE/WM – Gestern ga-
ben sie sich im Palais vor
dem Standesbeamten Stefan
Unnewehr das Ja-Wort, mor-
gen werden sie in der St.-Ul-
richs-Kirche getraut: Sophie
Herzogin von Oldenburg,
Tochter von Huno Herzog
von Oldenburg (Sohn des letz-
ten Erbgroßherzogs, Nikolaus
von Oldenburg) und Joseph
von Radowitz, Sohn einer al-
ten Diplomatenfamilie. Das
Paar – sie ist Werbedesigne-
rin, er Fernsehjournalist –
wird in Berlin leben. Zur
Hochzeit und dem Empfang
im Schloss Rastede werden
240 Gäste aus Adel und Hoch-
adel erwartet. Um 11.30 Uhr
wird das Paar in die St.-Ul-
richs-Kirche einziehen. Pastor
Friedrich Henoch (ev.-luth.)
und Pfarrer Dr. Manfred Em-
trich (kath.) nehmen die Trau-
ung vor.

PETERSFEHN/SK – Die Fans
der niederländische Gruppe
„Rapalje“ können sich freuen:
Heute Abend gibt es ein Kon-
zert im „Schützenhof“, Mittel-
linie 94, mit keltischer Folk-
lore-Musik. Um 21 Uhr be-
ginnt das Programm, Einlass
ist ab 19 Uhr. Es gibt noch
Karten, wobei allerdings Vor-
bestellungen empfohlen wer-
den unter Tel. 04486/319. Das
Trio singt irische, schottische
und niederländische Folklore.
Es erklingen u.a. Geige, Tin-
Whistle, Gitouki und „Teekis-
tenbass“. Das Programm ge-
staltet David Myles (Dudel-
sack) mit.

Einbrecher schlagen schon wieder zu
POLIZEI Elektrogeschäfte in Rastede und Oldenburg betroffen
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Fahrrad -
Ferien Spaß!

Lange Str 73 / Mottenstr. 20 · Oldenburg · Telefon 04 41- 2 76 11

Wir haben alles was dazu gehört.

Milano GT 28˝
Trekking - Bike

Einstellbare Federgabel, Nabendynamo, 
Shimano Deore XT-24-Gang, o. 7-Gang-Nabe ..............499.-

Fahrrad-Jacke
„T 3000“ winddicht, wasserdicht und atmungsaktiv! ........99.95

Doppel-Packtasche
mit 4 praktischen Außentaschen ........................................75.-

Computer
„BC 1200“ mit 12 Funktionen .............................................19.95

Immer gut beraten
im Fachgeschäft!

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir zu sofort

flexible/n
Büroangestellte/n

für unsere Buchhaltung
… Sie haben gute Kenntnisse im Bereich Buchhaltung,

Rechnungswesen und Controlling?
… Sie arbeiten gerne in einem jungen Team?

… dann bewerben Sie sich bei uns!
ITC GmbH, Industriestraße 11, 49696 Molbergen

Autoverwertung
Fr. Müller · Hollriede

Holt Alt- u. Schrottfahrzeuge
m. Verwert.-Nachw. u. Abmeldeservice

sowie Wohnwagenentsorgung,
Schrott u. Metalle.

Kauft Unfallw., LKW, Busse, Traktoren.
Verkauf von PKW-Ersatzteilen

Halsbeker Str. 8 · Hollriede
Telefon 0 44 88 / 25 12

Ruth Wenke
aus Varel
vorgeschlagen von
Jan Lehmann
aus Varel

Die dreijährige Henriette Leh-
mann machte zusammen mit
ihrer Mutter einen Einkaufs-
bummel in Varel, als sie ihr
plötzlich mit ihrem Kinder-
fahrrad davonfuhr. Sie legte
gut einen Kilometer durch die
Stadt zurück, bevor sie wei-
nend anhielt. Mehrere Auto-
fahrer fuhren, ohne anzuhal-
ten, an ihr vorbei. RuthWenke,

die mit ihren beiden Söhnen
im Auto unterwegs war, be-
merkte Henriette jedoch und
sprach sie an. Sie gewann
durch ihre einfühlsame Art
dasVertrauen der Kleinen. Al-
lerdings scheiterte der Ver-
such, die Telefonnummer der
Eltern herauszufinden. Glück-
licherweise kannte das Mäd-
chen seine Adresse, und so
konnte RuthWenke die Kleine
mit dem Auto nach Hause
bringen. Durch ihr vorbildli-
ches Verhalten hat sie sowohl
Henriette als auch ihren El-
tern in einer Notlage sehr ge-
holfen. Das würdigt auch der
Verleihungsausschuss der
NWZ und zeichnet RuthWen-
ke als „Kavalier der Straße“
aus.

Melden auch Sie Ihren Kavalier!
Nordwest-Zeitung
Kavalier der Straße
Peterstraße 28 - 34
26121 Oldenburg
Tel. 04 41/99 88 20 55
Fax 04 41/99 88 20 49
E-Mail: c.f.ehlers@nordwest-
zeitung.de

NWZ – KAVALIER DER STRASSE

Arbeitsgemeinschaft
Deutscher Tageszeitungen

„Kavalier der Straße“
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